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Weihnachtgbesuche der Mitglieder des Wiener
^Stadt

Sen ates

So v;ie Bürgermeister Dr . h . c , Körne rj Her ir . den lÄt « 4en

Tagen zahlreichen Wiener Krankenanstalten , Heilstätte und

Kinderheimen einen Besueh abstattete , um den Patienten und

Pfleglingen die Weihnaohts - und Neujahrswünsche des Wiener

Stadtsenates zu überbringen , waren auch die Beiden Vizebür¬

germeister il onay  und Weinberger  sowie alle übrigen amtsfuh-

renden StaüTräte , so oft es ihr Dienst erlaubte , unterwegs.

Vizebürgermeister Honay besuchte bisher das Mautner Markhof-

Kinderspital , das Rudolfspital , das Kinderheim in Pötzleins-

clorf , das Lehrlingsheim Dcibling , die Heilanstalt Klosterneu¬

burg , das Kinderkrankenhaus Lilienfeld , das Erziehungsheim

Biedermannsdorf , das Lehrlingsheim V/eidlingau - Wurzbachtal,

das Krankenhaus und Altersheim Lainz sowie einige Kliniken,

des Allgemeinen Krankenhauses und des Wilhelminenspitales.

Viz . bürgermeister Weinberger stattete Weihnachtsbeeuche ab im

Allgemeinen Krankenhaus , im Elisabethepital , in der Kinderab¬

teilung dos Wilhelminenspitales und auf einigen Stationen des

Rudolfspitales . Überall wurden die Vertreter der Stadt Wien

mit Freude begrüßt und ihnen durch die Patienten und das Per¬

sonal vielfach auch der Dank für ihre Serge und Bemühungen

um die einzelnen Anstalten ausgesprochen*

Schwedische Trockenmilch

Die für Montag , den 29 * Dezember , vorgesehene Trocken-

milchausgabo für die Bezirke 4 , 5 , 6 ,  21 22 T,lrd aujE Mon'

tag , den 5 . Jänner , verschoben.
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Tuimblasen zu Silvester

Die Stadt Wien veranstaltet am Silvesterabend ein Turm¬
blasen vom RatWaustürm . Es wird vom Trompeterchor der Stadt
\/ien unter Leitung von Prof . Hadraba ausgeführt . Das Programm
umfaßt u . a . die Eanfare der Stadt Wien und die Wiener - Philhar-
moniker - panfare von Richard Strauß , sowie die dem Bundespräsi ~>
denten Dr . Renner anläßlich seiner Promotion zum Ehrendoktor
gewidmete Pestfanfare in D , ferner Weihnachtsweisen und eine
Pestfanfare von Josef Hadraba . Das Turmblasen findet im An¬
schluß an die Neujahrsansprache des Bürgermeisters an die Wie-
nez ’ statt , die für 18 . 30 Uhr angesetzt ist.

Der Neujahrsgruß das Bürgermeisters und das Turmblas¬
konzert wird von der Ravag über den Sender I übertragen.

Ein Weihnachts —Heimkehrertransport

Heute um. 8,45 Uhr trafen auf dem Wiener Südbahnhof 295
Wiener , 155 Niederösterreicher und 20 Staatenlose des 33 , Ruß-
1and .heimkehrert ranSportes ein . Zun Empfang hatte sich Bürger¬
meister Dr . ji . o . Körner , die Stadträte Afritsch , Plöd l und Rohr¬
hof er , Polizeipräsident Holaubek und mehrere Gemeinderäte ein—
gefunden.

Dadurch , daß die Ankunft geract am Vortag von Weihnach¬
ten erfolgte , gestaltete sich die Begrüßung besonders herzlich.
Die Betreuung hatte der 20 ., Bezirk übernommen » Bezirksvorsteher
Mic hal  ließ Liebesgabenpakete mit Äpfeln ? .Wurstsemmein , Bs,ckerei ,
Weihnachtsstriezeln und Zigare kten verteilen * Die Heimkehrer er¬
hielten auch ein warmes Essen mit einem Paar heißen Würste ln.
2^r Begrüßung spielte eine Straß ^ '■'' bahre eile.
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Einführ un g einer Schuhreparaturkarte in Wien

Auf Wunsch der Innung der Schuhmacherneister wird zur
Erleichterung für die Verbraucher und zur besseren Kontrolle
ab 1 , Jänner 1948 in Wien eine Schuhreparaturkarte eingeführt»
Xs werden zwei Karten - Kategorien ausgegebent eine rosa Karte
für Kinder vom vollendeten 2 . bis einschließlich vollendetem
6 , Lebensjahr ( Geburtsjahr 1 . 1 . 1942 bis 51 . 12,1945 ) und eine
graue Karte für alle Personen , die vor dem 1 , Jänner 1942
geboren wurden.

Die Schuhreparaturkarten weiden durch die zuständigen
Kartanstellen für alle Personen ausgegeben , die das zweite
Lebensjahr vollendet , ihren ständigen Wohnsitz in Wien ( Bezirke
I bis XXVI ) haben und von der Kartenstelle die Lebensmittel¬
karten beziehen,

Kinder unter zwei Jahren erhalten keine Sohuhreparatur—
karten , Verbraucher , die in einer Anstalt ( Heim , Asyl usw . )
dauernd untergebracht sind , und dort verpflegt werden , erhalten
die Karten von der Anstaltsleitung . Die Anstaltslcitungen
beheben die Schuhreparaturkarten für die Insassen Im Landes-
ernährungsamt bei der Übernahme der Bezugscheine für Lebens¬
mittel unter Vorlage der entsprechenden Listen,

Personen , die sich in Wien nur vorübergehend aufhalten,
erhalten keine Schuhreparaturkarte , Für in Verlust geratene
Karten wird kein Ersatz geleistet.

Durch die Einführung der Schuhreparaturkarte wird für'
alle genannten Personen für das Jahr 1943 c- in Paar Doppler
mit Absätzen gesichert . Die bisherige Rayonierung für Schuh¬
reparaturen hört mit Ende dieses Jahres auf . Es ist aber zweck-
mäßig , daß die Kunden sich auch weiterhin an jenen Schuhmacher
wenden , bei dem sie .vorher rayoniert waren . Für die Reparaturen
werden entweder Gummisohlen oder Ledersohlen verwendet . Ein
Anspruch auf eine bestimmte Materialsorte besteht nicht»

Die Stromabschaltungen in der Keujahrswoche .

In der kommenden Woche worden die Verbrauchergruppen I
und III von Montag bis Samstag voraussichtlich in der Zeit
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von 7 ~ 10 Uhr abgeschaltet . In Ajnpas ^ujtigr do^ eruJoabcn sämt¬
liche Betriebe der Bezirke I - XII und der Gebiete südlich
Wiens , die an nichtabschaltbaren Kabeln angeschlossen sind,
ebenfalls v >n Montag bis Samstag Stehtage zu halten.

hach 18 Uhr darf von Betrieben , die planmäßig abge-
schaltct waren , oder Stehtage zu halten hatten , kein Strom
für Kraftzwecke entnommen werden.

Sollte es die Energielage erlauben , so kann für den
51 * XII * 1947 sowie 1 . I . 1948 mit Erleichterungen gerech¬
net werden

Linie ' 13 nur bis Phorusplatz

Wegen des Einsturzes einer Hausruin 0 in cor Hainer-
gasse , Ecke Johann Strauß - Gasse , wird die Straßenbahnlinie 13
bis auf weiteres nur von der Kochgasse bis zum Phorusplatz
geführt,

Sh il ling Sportsubvention

Per Wiener Stadtsenat hat in seiner letzten Sitzung am
Pienstag für den Arbeitorbund für Sport - und Körperkultur
Österreichs eine Subvention im Betrage von 10 . 000 Schilling
beschlossen*

§2i3 :2£ konstr ^ tei ^ Rudolf Brunner gestorben

Am 21 * Pezember ist Rudolf Brunner im 72 . Lebensjahr in
seiner Geburtsstadt Wien gestorben . Schon sein Vater war ein
international bekannter Luftschiffer , Brunner hat seit seiner
ersten Ballonfreifahrt , die er mit 14 Jahren in Hamburg unter¬
nahm ^ mehr als 50 Jahre dein Ballonflug gewidmet und den Euhmder österreichischen Aeronautik in der Y/eit gefestigt * Er hatviele hervorragende Schüler herangebildet , unter denen sichInnaber von Weltrekorden befinden , und in Theorie und Praxisentscheidend zur Entwicklung des Ballonfluges beigetragen . Ererfand eine Heizlampo mit Stichflamme , die erfolgreich paten-tiert wurde , und auch die von ihm entworfene Pallschirmtype wurdewegen ihrer Verwendungsfähigkeit allgemein eingeführt . Seine
zahlreichen Ballonkonstruktionen dienen ' der wissenschaftlichen
Beobachtung *.


	Seite 1516
	Seite 1517
	Seite 1518
	Seite 1519

